Beet. Sammlung 


| für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten, 


. No. 105 8 


* 1 


no 252,) Alerbdchſte Kabinetsorder vom sten September 1814. die Aufhebung 

der Großhandlungs ⸗Aceiſe⸗) Durch- und Ausfuhr ⸗Zoll⸗ Gefälle 

. und den, an die Stelle des Kriegs ⸗Impoſts, eingeführten ER: 
Eu, zo ene 


Ars Ihren Mir gemachten Vortrag, genehmige Ich zur Beförderung eines 
freieren Handelsverkehrs, daß die bisher ſtatt gefundene Großhandlungs⸗ 
Acciſe-, Durch⸗ und Ausfuhr⸗ Zoll: Gefälle aufgehoben, und dagegen der, 
nach Aufhebung des Kriegs⸗Impoſts vorläufig eingeführte, Erſatzzoll nach 
den, in dem publicirten diesfaͤlligen Tarif angenommenen, Saͤtzen bis zur end⸗ 
lichen Regulirung der politiſchen Verhaͤltniſſe Deutſchlands und ſeiner Nach⸗ 
barſtaaten, ferner erhoben werde, und authoriſire Sie, das Ihrem Berichte 
beigefuͤgte, dieſen Gegenſtand betreffende Publikandum ergehen zu laſſen. 


Balu, den sten en 1814. 


Sede woben 


An Be . 
den Staats⸗ und Finanzminiſter Freiherrn von Buͤlow. 


\ 


= Sahrgaig 1914: 2 2250806, 2535) 


Ausgegeben zu Berlin den 2 5ſten September 1814.) 


ee 


(No. 253.) Yubkkanbin, wegen Aufhebung der Groß: Hänblms: Aceiſe⸗, Durch- und 
Ausfuhr ⸗Zoll⸗Gefaͤlle, und Enke! eines Erſatz⸗ Sr Vom 
Sten Same 1814. 8 


Jis Werfel der Nöbirdtsdei rde vom 10 ten Mat 55 J die Aufhebung des 
Kriegs⸗Impoſts betreffend, haben des Königs Majeſtät, in Anſehung der 
Handels⸗Abgaben von den auslaͤndiſchen Objekten in den alten Provinzen auf 
dem rechten Elbufer, mittelſt anderweiter Kabinetsverfuͤgung vom heutigen 
Tage allergnädigſt zu beſtümnen geruhet: : 


daß die, den Verkehr lähmenden und Hei Betrag, der Abgaben ſelbſt vet dern 
dunkelnden, Großhandlungs-Aeeiſe⸗, Durch- und Ausfuhr⸗Zoll⸗Gefaͤlle, 
mit der weiter unten zu 2. gedachten Ausnahme, aufgehoben, dagegen 
aber der vorlaufig angeordnete Erſatzzoll, nach den Satzen des bereits 
proviſoriſch publieirten Tarifs vom 27ſten Mai d. J. unter den bereits 
gegebenen oder noch zu gebenden Modifikationen, bis zur endlichen dauer⸗ 
haften Stegulirung ber Zoll⸗ Abgaben ferner erhohen werden 5 2 


Zur näheren. Erläuterung dieſer Mlerhöcten ecm 2 is 
noch Nachſtehendes bekannt: 


10 Außer dieſem Erſatz⸗Zoll ſollen von den damit belegten Objetten 7 der 
Eingangs⸗Licent oder Zoll, die Provinzial⸗Einfuhr, und in der Kur⸗ 
und Neumark, 11005 Pommern, die Waſſer⸗ Binnen-, 5 wie 55 . 
Zoll⸗ und Kanal efaͤlle erhoben, undd; ) 


die Defraudation der Erſatz⸗Zoll⸗Gefaͤlle in Se der Akt 1 wer⸗ 
den, wie die Defraudation der gewoͤhnlichen Einfuhr⸗Zoll-Gefaͤlle. 


ei 


2) Von den in dem beigedruckten Tarif nicht enthaltenen Gegenſtaͤnden ſol⸗ 
len zwar die Handlungs⸗Acciſe, imgleichen die Durch- und Ausfuhr⸗ 
Zoll⸗Gefaͤlle ferner erhoben, jedoch ſobald als möglich auch von dieſen 
angemeſſene Eingangs-Zoll-Gefaͤlle regulirt und die bemerkten e 
dagegen aufgehoben werden. 


Auf die ſogenannten kurzen Tranſito⸗ Züge findet der Erſatz-Zoll-Ta⸗ 
rif auch keine Anwendung, ſondern es verbleibt, wegen der auf dieſen zu 
erhebenden Tranſito-Gefaͤlle, bei denjenigen Beſtimmungen, welche die⸗ 

ferhalb bereits erlaſſen worden ſind, oder noch werden bekannt gemacht 
werden 


\ 


3) Saͤmmt⸗ 


3) Saͤmmtliche Waſſer⸗ Binnen⸗„ ſo wie die in einzelnen Beinen ſtatt 


findenden Provinzial⸗Zoll⸗, nicht minder die tarifmaͤßigen Licent⸗ und 


Einfuhr⸗ Zoll⸗Gefaͤlle, ſollen mit dem Erſatz⸗Zoll verbunden und kuͤnftig 
nur in einer, nach dem Gewicht oder Maaß zu regulirenden Abgabe, 
ſaͤmmtliche Handels: Gefalle erhoben werden. - 


Die Kanal ⸗Zoll⸗ Gefälle, ſollen in ein Schiffe: Gefaßgeld verwan⸗ 

? En und dieſes durch die Schiffer entrichtet werden, welche mit Ruͤck⸗ 

ſicht darauf ihre Frachtforderungen machen koͤnnen. Nach dieſem Grund⸗ 
ſatze werden auch einſtweilen die Handels⸗ Abgaben von ſolchen Objekten 

regulirt werden, welche vorzuͤglich eine baldige Reform der ee Ab⸗ 
gabe⸗ Verfaſſung erfordern. a 


ar Die Konſumtions-Aceiſe von ſolchen been wo diese in Verbin 
x dung mit den Erſatz- und Eingangszoll⸗ Gefaͤllen zu hoch ſind, wird, 
nach den Umſtänden, entweder ermaßi igt oder ganz erlaſſen werden. 


5) Bei der weſtlichen Exportation wird eine theilweise Zuruͤckzahlung des 
Erſatz⸗Zolles bewilligt werden. Der Betrag wird, ſo weit es noch nicht 
geſchehen, naͤher feſtgeſetzt und öffentlich bekannt gemacht; jedoch kann 

die Exportation nur über ſolche Zoll⸗ Aemter io wo der zugang 
vorſchriftsmäßig zu. kontrolliren if. 


Berlin, den sten September 1815 
Der Miniſter der Finanzen 


e Bülow. 


* 
W 


Pro⸗ 


aa 


on 
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M reeſeriſcher Tarif 
zur Erhebung des Erſatz-Zolles von denjenigen Objekten, wovon keine 
Großhandlungs⸗ Aceiſe, keine Tranſito-Abgaben und keine Ausfuhr⸗Zoll⸗ 


* 


Baumwolle, rohe und geſchlagene 
zum Durchgange Seen 
zum einlaͤndiſchen Verbrauch a 
Baumwollenes Garn aller Art, weiß und gefärbt 
Bier, Porter, Ale und alle anbot fremde Biere 


Brandtwein, Arrae, Min, 70 „Brandtwein 
und alle andere fremde Brandtweine ohne Unter⸗ 
ſchied der Starke I 5 5 


Butter 3 


1110 e Eitronen und Pommeranzen⸗ 


ö Eifenbenn an Wallroß⸗ Zaͤhne 3 


Eſſig aller rt 

Fabrik⸗Waaren aus Metallen aller Art, aus Erde, 
Steinen, Horn, Holz und dergleichen, ferner 
Leder, Glas-Waaren a; a f 


Farbe⸗Waaren: 


Cochenille und Indigo 


Saflor, Orlean, Orſeille, Kurkume, Krapp mb alle 


andere nicht beſonders benannte Farben > 
ee als Blauholz, Fernambuck, Gelbholz 
leiweis, Mennig, Zinnober, Gruͤnſpan, und alle 
uͤbrigen nicht beſonders . Maler⸗ 
Farben 5 
Braunroth, Ocker, Umbra, grüne, rothe Erde 


Gefaͤlle mehr erhoben werden ſollen. 


Maaß 


und 


Centner 


zu 100 


Bei der 


Bei der 
Einfuhr 


Einfuhr auf Ströo⸗ 
Gewicht, über See.] men und 


zu Lande. 


Rthlr. Gr.] Rthlr. Gr. 


2 
3 
1 


Berl. Art. 8 ̃ 


Eimer 
zu 60 


Berl. Ort. 
Centner 
Citronen, Pommeranzen, Apfelſinen, a des 


— 


Eimer 


Centner 


— 
— 


TE, 


2 
I 


ar 
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1 Gais I... 5 ö Bei der 
> . 5 a : z Maaß Bei der Gais 
und Einfuhr auf Strd⸗ 

0 über See, men und 
Gewicht zu Lande, 
Rthlr. Gr.] Rthlr. Gr. 


BE 5 I 
5 hben und Watfſchborden „ Centner 1 12 1 12 


e ’ 

feine, als: Muskatnüͤſſe, Muskat⸗Blumen, Nel⸗ 

ken, Zimmt, Caſſi ia, e Saffran, 

Vanille 

außereuropaͤiſche gemeine, als Pfeffer, ſchwar⸗ 

zen und weißen, Piement oder Engliſch⸗ e 

wuͤrz, Ingwer, Galgant 

teutſche und andere e e : Anis, Gen: 

chel, Kümmel, Senf 

Gummy, arabiſches, elaſtiſches, 289305 und Schel⸗ 

lack 


* 


er und Felle ii der Hann und Kaninchen 
Felle N i 
zum Durchgange 25 . 2 
zum einlaͤndiſchen Berbrauch 8 
eeringe aller lt 
ölzer, feine, als: Mahagony, ce, Zudstun, 
Gentnerf — 12 
; | 
I 


Pockholz u. ſ. w. 
Kaͤſe aller Art 5 sicht ; 8 i > 


— 12 
Tonne — 


Kakao ==; 5 

Kaffee indiſcher aller Att 27 

Cichorien und andere Kaffee: eo ; 

Metalle, 

— Eiſen gegoffenes, Stangen- eien und Eiſen⸗ 
Platten 5 5 

Stahl 1 . = RE 

Bley 5 

Kupfer, Meſſing, Zinn und Zink in Blocken 
und Platten, gegoſſen und geſchmiedet 

le Hirſch⸗ und Elends⸗Hoͤrner und N 

Spitzen . 25 . 

Speiſe⸗Oele aller Art 

a zur u und Br Brennen ? 


21 


22 


8 “Hr He — — f 
125 — 0 S 2 2 
e e e eee — — — eee . 
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1 5 4 Bei Bei der 
et EN Maaß V der Einfuhr 
i und Einfuhr auf Strd⸗ 

; über ee men un 
Gewicht. zu Lande. 
l thlr. Gr.] Rthlr. Gr. 


23 33 | Wehe ru 100 und arbeitet 3 a Cent 
Bewollte Schaaffelle u aich Ber. | 


8 


brauch * N GEHEN * 


24 Ofaktarce und Waid- Asche rg Sr 33 | 
25 Schildpatt JJ ĩ 
26 Seife weiße und grüne m Rn Sr 18 50 


Span Waaren, sichere 40 im? 81205 
5 Roſinen, Corinthen, Mandeln, Feigen, Reiß,, 
Sago, Perl-Graupe und Gries, Capern, 

15 Steven Sardellen und ſonſt alle in dieſem 
Tarif nicht beſonders benannte Spezerei⸗ und 


NMPaterial⸗Waaren ; 5 
Arzneymittel, als: China, Rhabarber und andere 
bloß oder hauptſaͤchlich zum N Gebrauch 
beſtimmte Waaren > * 
(Dem Abgaben⸗Satze von 8 gr. pro Enn ſind auch f 
diejenigen nicht beſonders benannten Objeete unter⸗ 
worfen, welche zu den sub Nro, 9 und 27. guf | 
gefuͤhrten es: Gattungen gehören, schreit x 
ſchwer ins Gewicht und geringen Werths 
ſind.) — ; 
(Eine Nomenelatur von dieſen Wannen wid . 
noch beſonders publieirt werden.) 


28 Sn und Nlippſſſch t 8 
20 Stuhl⸗Rohr : A 
30 Stuhl⸗ Waaren, nämlich: Erzeugmſſe 75 en ar 


und Wuͤrkerei aller Art aus Seide, Bauummelle, 
Wotle, Leinen, Haaren, als Tuche, Zeuge, Baͤn⸗ 
der, Schnuͤre | 
en Tuche und weiße S Waaren, 
welche aus dem Auslande reſp. zum Faͤrben, zu 
Appretur und zum Drucken angehen und demnaͤchſt 
über das Eingangs⸗Zoll⸗Amt wieder. exportirt 
werden 


er und boͤhmiſche Haus⸗ Futter⸗ und Sack⸗ 


TI ; Bei der 
RI n Naaß | Se ber | Einfuhr 

£ und Einfuhr auf Strb⸗ 

7) ur ie ie a NE Fr über See.] men und 

BE Br in tat 25 Gewicht. zu Lande. 

Rthlr. Gr.] Rthlr. Gr. 


— 
* 
u 


u 
— 


Leinewand, i der Sack, Pack⸗ und 
gemeine von Werk gefertigte Zwillig nt f 48 
5 iſt die rohe Sack-Leinewand und 

Drillige aus Gallizien und dem Ruſſiſchen Lit⸗ 
thauen; Se ergel⸗ Tuch und Lanes ee 


9 — 
— ñꝗ — 0vã 


8 Packleinwand⸗ 

31 Seide, rohe und gefärbte, N N 
zum Durchgange . Fr Re W 515 

zum einlaͤndiſchen Verbrauch ROTER eee 1 
ab ee, en 5 5 
Syrup aller Art . = 
Taback, fabrizirte Tabacke aller Art 8201. Portortc 2 2 12 
Portoriſoo 5 1 I 12 
virginiſche und andere außereuropäifche Blätter 8 1 118 
europaͤiſche Tabaͤcks⸗ Blaͤtter 2.2 2 ? T 1 — 
Talg 3 8 
Talglichte, gegoſſene und gad en I 1 — 
Thee ar t 2 ya 
Vitriol und Alaun ; ae ; — — 8 
Wachs, gelbes und weißes . 2 8 1 E 
Wein aller Art in Faͤſſern 5 . BR: 13 
8 = in Flaſchen . . + . — — 4 
Weinſtein ; ; = — 112 
Wolle 8 Kamecl⸗ Hare zum Durchgang = 3 3 — 


: = einländifchen Ver⸗ 
Fach 5 . 
is und Kameel⸗ Garn zum Durchgang R 
8 - „ = einländifchen Ver: 
Ben = z 5 = 
Zucker, roher und Farin ai Ft 
„ Loumpenzucker ganzer und geſtoßener 
Raffinade, Melis und Candiis > 
77 er a ae a 


| 
| 


Be | 
DR we] 


— 112 = 


Allgemeine Bemerkungen. 


Von der Jhlaag des Erſatz⸗Zolles ſind befreiet alle zur Frankfurter Se ge⸗ 
hende Stuhl⸗ und Fabriken⸗Waaren, ferner alle uͤbrige nicht uͤberſeeiſche Waaren, 
welche blos gegen die bisher entrichteten Zoll⸗ und Meß⸗Gefaͤlle eingehen, und von 
welchen der Erſatz⸗Zoll nur inſofern erhoben wird, als damit außerhalb der Meſſe, 
Verkehr betrieben wird, oder die Waaren zur Conſumkion im Lande bleiben. 


Der Erſatz⸗Zoll wird bei Summen von 5 Thlr. und daruber ganz in Golde, den 
Fr. d'or zu 5 Thlr. und den Dukaten zu 2 Thlr. 18 Gr. gerechnet, berichtigt. — In 
Ermangelung des Goldes werden vor der Hand 16 Gr. 010 für einen Fr. d'or 


gezahlt. 
Die Verzollung ie aberall nach Brutto» Gewicht. 


Berlin, den 27ſten Mai 1814. 


Vermöge Auftrags Seiner Errelleng des Fr Finanz Minen, 
ei de ee 


f 
8 8 


